
324 Ed . Seler : Codex Cospi . Die mexikanische Bilderhand schrift von Bologna .
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 beiden anderenschriften,mitdeminfünf-gliederigeSäulennetenTonalamatl,demaugurischenKalendervon13X20Tagen,hataberdannnurnocheinestellungder5X13YenusperiodenundeinBilddervier,denvierHimmelsrichtungenstehendenGötter.DieübrigenBlätterderschriftsindleer.UndeinenTeilderleerenHinterseitehateinganzandererAutorzuanderen,imStilabweichendenundauchlangenichtsofältigausgeführtenreienbenutzt,die11Götter-Figuren,scheinlicheineumzweivermehrteWiedergabederneunHerrenderNacht,undganzmerkwürdigeTageszeichenundreihenzeigen.

 Die Zeichnung desersten,ursprünglichenTeilesderHandschrift,aufderVorderseitederBlätter,hatmanchesEigentümliche.DerGottTepeyollotl,derachtederneunHerrenderNacht,istimmerdurchseineHieroglyphe(einenBergundeinHerz),dergottTlalochäufignurdurchdasBlitzzeichen(Fig.1)dargestellt.UnterdenTageszeichenistdasderEidechse,cuetzpa1in(Fig.2),ganzdig,unddielustigeReihe(Fig.3),diedaszeichentecpatl,„stein“,unddenStein-messergott,denzweitenderneunHerrenderNacht,inverschiedenenFormenzurAnschauungbringt.

 Fig . 4 ist einegabederbeidenBlätter,aufdenendieGottheiteuderviertungendargestelltsind:linksobenimOstenderSonnengott,linksuntenimNordenTezcatlipoa,rechtsuntenimWestender„Maisgott“,rechtsobenimSüdendergott.AllevierbringenvordemHause,dasihreHimmelsrichtungnet,Weihrauchdar.Be-


